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Amaya
SIN and PASSION

Von abgemeldet

Kapitel 11: Is it Loving? Is it Hating? Is it Stupid or just
Jealosy?

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––----- - - - -

Hi Gleichgesinnte und ihr Anderen…

Gedachtes: Beispiel.: //K/"------"//=>Kaito, //To/"-----"//=>Touya
Gesprochenes: "-------"
Geräusche oder Sonstiges: >----<
unnötige Anmerkungen: *(*-----) XDhaha

Achtung! Viele Fehler! Lesen auf eigene Gefahr!

HÖRT MUSE!!!!!

Achja! Für alle die's nicht kapieren…Diese kurzen Dialoge die gleich nach dem Kapitel-
Titel und gleich
vor der Geschichte stehen, sind Dialoge einzelnen Charaktere aus "Amaya". Welcher
Dialog zu wem
gehört könnt ihr ja später erraten, wenn auch alle Charakter bereits erschienen sind.
Die Dialoge haben
NICHTS mit dem Inhalt des jeweiligen Kapitel, wo es mit steht, zu tun. Übrigens sind
da KEINE Dialoge
von Kaito und Touya, und es werden auch KEINE kommen. Sorry, dass ich das erst jetzt
erkläre, aber ich
glaube ihr habt das schon verstanden ^_^ Also, viel Spaß beim lesen, _mithos_ hat
euch lieb ^.^

Kapitel –11–
~*Is it Loving? Is it Hating? Is it Stupid or just Jealosy?*~

Und wieder haben wir einen Krieg gewonnen und gelten nun schon zu den
Unbesiegbaren. Jetzt wo wir
zu dritt sind, macht es noch mehr Spaß, und es kommt mir vor, als ob wir endlich noch
mehr
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erwachsener geworden sind. Aber immer wenn ich sie ansehe, kommt mir immer
dieses Gefühl hoch,
als ob das nicht alles wäre. Irgendwie wird durch sie alles etwas durchsichtig und
unerklärlich. Aber…
das Angstgefühl ist geblieben…wie die Begierde…
–––––––––––––––––––––––––––---- - - - -

Wenn nach dem Regen das Gras nass und die Erde feucht geworden ist, wenn die
kleinen Regentropfen
wie kleine Perlen aussehen und das Regenwasser sich zu einem kleinen dünnen Fluss
in mitten der
Stadt verwandelt, ist die Luft dick und warm, fast heiß, wenn auch noch die Sonne
ihren Senf dazu gibt,
selbst im späten Herbst "Ah!" aber nicht die heiße dicke Luft bringt mich zum stöhnen
"Hn…" Es ist
etwas dass sich in mir ausbreitet und aus mir herausschreit, endlich "AUTSCH!" "Ach,
wieso jammerst
du so sehr!?" "Nimm es raus, nimm es raus, nimm es raus!" Ein stechender heißer
Schmerz bildet ihr
Netz in mir "Ist ja gut! Ich bin ja schon fertig!" "Ich hasse Nadeln!" Schon seit 2 Stunden
versucht Touya
meine Wunden zusammen zu nähen, aber durch mein ganzes Winseln und Geheule,
mache ich es dem
Hobby-Arzt schwer "So, und jetzt noch die Kniewunde." "Oh Mann…Wieso hast DU
eigentlich keinerlei
offenen Wunden!?" "Natürlich weil ich ein Profi bin.", sagt er hochnäsig "Eher ein
Angeber." "Ha-Ha, und
jetzt halt still." Während Touya in die Wunde einsticht sehe ich mich um und betrachte
die Medizinische
Versorgung. Sieht genau so aus wie bei einem normalen Arzt, aber kann man Touya
als einen normalen
Arzt bezeichnet, kann man ihn überhaupt als einen Arzt bezeichnet? Obwohl, mit
einem weißen Kittel
und einer Spritze in der Hand, würde er schon ganz sexy aussehen…OH GOTT! Was
denk ich denn da!?
VERFLUCHT! Verschwindet ihr schmutzigen Gedanken!! "Ehm, Kaito? Willst du eine
Spritze?" "WAS!?"
"Eine kleine Betäubung, damit du nicht soviel Schmerz spürst. ô.ô" "Ehm, eh, Haha,
nein, nein, brauch
ich nicht." "Hm. ò_ô Na gut." Puh, das ging noch mal gut. Aber es tut gut den Schmerz
zu spüren. Das
gibt mir das Gefühl lebendig zu sein, das ich doch noch nicht zusammen gebröckelt
bin, wie eine
Statue aus Lehm "Auf einmal beschwerst du dich nicht?" "Hm? Ach, irgendwie hat der
Schmerz mein
Fleisch total weich gekocht, dass ich es nicht mehr spüren kann." "Aha." Ich lege mich
auf meinen
Polster und versuche die Augen zu schließen. Durch meine Vorhänge wirkt mein
Zimmer dunkel.

                http://www.animexx.de/fanfiction/109828/ Seite 2/16

http://www.animexx.de/fanfiction/109828


Amaya

Irgendwie fühle ich mich nur noch im Dunkeln und melancholischen Räumen wohl, wie
ein Vampir
"Gleich ist die Naht fertig, dann kriegst du einen Schlecker ^_^" "Ha-Ha, sehr witzig!
Ù_Ú" "Nein, im
Ernst. Du warst sehr tapfer heute Abend." "Hm?" "Als Vampirjäger. Du könntest meine
Nachfolgerin
werden!" "Tss, ja klar. Als ob du so eine Art 'Ruf' hättest oder 'Heer'." "Natürlich habe
ich einen Ruf! ò_ó"
Jetzt wo es mir wieder einfällt, hat auch Kitajo komisch reagiert, als Touya
eingetreten ist, und die
anderen Vampire hatten auch so einige Sprüche drauf wie, 'Touya der extravagante
und grausame
Vampirjäger'. Hm…"Touya." "Hm?" "Erzähl mir was über dich." Touya beugt sich über
mich und ist mit
seinem Körper ganz nah an meinem "Oho, du willst mehr über mich erfahren? Ich
erzähle dir etwas,
wenn du mir was erzählst." Verflixt "Jaja, schon gut. Geh runter!" Ich hasse es wenn er
so verführerisch
rein schaut und dann noch diese ätzende Körpersprache. Glaubt er, ich weiß nicht dass
er mich
anmacht? "Hm, mit was soll ich wohl anfangen?" "Na, mit der Kindheit natürlich."
"Hm." "Was den?"
"Können wir das irgendwie überspringen?" Och, jetzt sieht Touya wie ein verletztes
Häschen aus.
Verdammtes Mitgefühl, verdammte menschliche Gefühle. "Ehm, ja klar, ist doch nicht
so wichtig…Aber
du kannst mir doch sagen, wo und wann du geboren wurdest." "Ich wurde in einem
kleinen Haus nahe
Kyoto geboren. Am 20. Jänner, 1978" "Du wurdest in einem Haus zur Welt gebracht?"
"Jap. Dort lebte
ich auch meine Kindheit, mit zwei kleineren Schwestern. Sie waren Zwillinge."
"Waren?" "Ja, ich…ich
kann mich nicht mehr an meine Kindheit erinnern…Ich wusste nur dass ich Eltern
hatte, und zwei
Schwestern." "Ah. Und dann?" "Dann? Dann…ging ich zur Schule, in die Uni, war ein
paar Mal im
Ausland, wurde für vieles Nominiert, bin wieder in Japan gelandet und dann…" "Und
dann?" Ich muss
zugeben, auch wenn sein Leben langweilig klingt, bin ich dennoch sehr interessiert
"Dann habe ich in
einer regnerischen Nacht, ein ohnmächtiges Mädchen von zwei Vampiren gerettet,
und sie zu mir
geholt. Und sehe da, sie ist immer noch hier! O_O" "Ha-Ha -_-." Aber Touyas Witze
werden schon
besser. Ich lache schon fast "Wirklich, dass war das aufregendste was ich gemacht
habe." "Und das
strafbarste. Was war denn so aufregend?" "Nun, ich dachte damals, als ich dich
ohnmächtig auf dem
kalten nassen Boden sah; 'Verdammt, wie kann jemand nur so bescheuerte Schuhe
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anziehen!'" "Grrr,
SEHR LUSTIG! >////< Lass deine blöden Scherze." Plötzlich lehnt Touya seine Arme an
die Stäbe meines
Bettes und umklammert mich, berührt mich aber nicht "Nein, ich dachte; 'Verdammt,
wie kann jemand
so übernatürlich schön sein.'" Touya kommt mir immer näher und näher. Sein Gesicht,
seine Augen,
seine Lippen >WUFF! WUFF!< "Pori-Pon!" Mein Pori-Pon stürzte sich plötzlich
zwischen mich und Touya
und will anscheinend nur spielen "Ah, ich glaube er teilt dich nicht gerne." "Hä? Wieso
teilen?" "Ehm,
ach, nichts" "Hm?" Ich verstehe nichts. /To//"Verdammt, sie ist so naiv, auf ihre Art.
Aber genau das ist
so süß an ihr!"// "Hehe, mein süßer Pori-Pon ^_^ Komm, gehen wir draußen spielen."
"SICHER NICHT!"
"Hä? Lass mich durch Touya -_-. Ich gehe mit meinem Hund spielen wann er will."
"Nicht mit DIESEN
Wunden! Sicher nicht, nein, nein. Weißt du, auch wenn du es nicht glaubst, ich habe dir
ein Serum
gegeben, dass dir ermöglicht…" Während Touya weiter über seine medizinischen
Erfahrungen labbert,
bin ich schon an ihm vorbei gegangen und suche Pori-Pons Ball "…und so wirst du
wieder, und besser,
gesund! Ist das nicht…Kaito? Kaito!" "Ich gehe!" "HEY! ><" Touya drückt genau an der
Stelle, wo ich
Holzsplitter gefunden habe seine Hand "AUA!" "Tut mir Leid! Aber…du musst hier
bleiben und liegen
bleiben." "Was? Menno, wieso denn?" "Hast du mir vorhin nicht zugehört?" "…"
/To//"Okay, dumme
Frage."// "Ich habe dir ein Serum gegeben, dass sich schnell in deinem Körper
ausbreiten muss, und
dann kann es deinem Körper besser helfen sich selbst zu generieren." "Wie spannend.
Wieso wollen sie
mir nicht gleich erzählen aus was dieses Ding von Serum besteht?" "Wirklich!? :)" "…"
"Okay, okay -_-.
Leg dich jetzt hin, schlaf ein bisschen und beweg dich nicht so oft." Touya zieht mich in
mein Zimmer
und legt mich ins Bett "Aber ich will nicht schlafen." "Wieso denn nicht?" "Sonst
träume ich wieder was
schlimmes." Touya deckt mich dick ein. Langsam kommt er mir wie mein Opa vor, als
ich immer krank
war. Uwaaahh, ein grausiger Gedanke. Nächster Gedanke bitte…"Soll ich dir was
singen, damit du
besser einschläfst?" "Touyaaa! Du behandelst mich wie ein klein Kind!" "War doch nur
Spaß!" "Oder
siehst du in mir einer deiner verlorenen Schwestern…" "Hä?" "Ach, schon gut. Ich
glaub ich schlaf jetzt
U_U." "Warte, ich…" "Gut Nacht." "Es ist Tag." "*schnarch*" "Und schon ist sie
eingeschlafen." /To//"
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Manchmal habe ich das Gefühl, als ob ich sie in der Hand halte, und plötzlich
verschwindet sie. Ach…
Verdammt. Ich habe mir geschworen, dass so etwas nie wieder passieren wird. Ich will
nicht dass Kaito
etwas passiert. So viele Jahre konnte ich wiederstehen, so viele Jahre konnte ich ohne
der Sünde leben,
aber ich kann mich nicht zurückhalten…ich kann…mich nicht ändern…Was tust du mir
an…Kaito."//

Komisch…ich dachte ich hörte eine leise Stimme neben mir. Eine Stimme die mir sagt,
"Ich weiß nicht
was ich tun soll.", "Ich will nicht der sein, der ich wirklich bin." Ich glaubte zu hören,
"Ich will nicht die
Bestie in mir frei lassen, aber…" Ich glaubte eine Hand nahe meiner zu spüren. Ich
glaubte ein Wispern
nahe meinem Ohr gehört zu haben. Ein Wispern ohne Worten. Aber wie kann ich
sagen ob es real oder
nur Traum war… Wie kann ich sagen ob es mir gefallen hat…oder nicht >Wuff!
*winsel*< "Mmmmh…
Pori-Pon? GÄÄÄHHN" Ich strecke meine müden Knochen weit aus und mir fällt auf,
dass meine Wunden
nicht mehr weh tun. Ich ziehe mich aus meinem Pyjama um und bin vom Anblick total
verblüfft "Wie ist
das möglich?" Ich taste auf meine zugenähten Wunden und meine Berührungen tun
nicht weh. Was ist
nur passiert? >WUFF! *Winsel*< "Was ist los Pori-Pon?" Irgendetwas scheint Pori-Pon
verängstigt zu
haben. Winselnd klammert er sich um mein Bein und hebt mit seinen Pfötchen zu mir
rauf "Was hast du
nur? Mein armer Junge." Ich streichle ihm sanft über seine Ohren und spüre wie er
zittert. Mein armer
Junge, was hat dir nur soviel entsetzen gebracht, was lässt dich so sehr an mich
hängen?…Hm?…Nanu
…Das ist doch…BLUT! In meinem Zimmer sind Blutflecken auf dem Boden. Mit
Herzklopfen folge ich
ihnen aus meinem Zimmer, ins Vorzimmer bis…Touyas Zimmer "TOUYA!" Ich knalle
die Tür auf, aber
niemand ist drinnen. Eine merkwürdige Aura ist zu spüren. Sie sticht richtig und ein
komischer Geruch
liegt in der Luft. Was ist das nur? Ich folge weiter den Blutsspuren bis ich zum
Kleiderschrank komme.
Als ich meine Hand auf dem Henkel legen wollte, überkommt mich ein Angstgefühl
und Ekel. Ich weiß
nicht, aber ich habe das Gefühl, als sollte ich nicht rein schauen, aber das Blut und der
Geruch sind hier
stärker. Der Geruch erinnert mich an verfaultes Gemüse oder ein Stück verfaultes
Fleisch…Das Blut ist
ein bisschen verschmiert und hat eine tiefe Farbe. Mir kommen immer mehr Zweifel in
den Schrank zu
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schauen. Meine Hand bebt vor Angst und meine Kehle ist trocken. Ich biege den
Henkel langsam runter
und öffne langsam die knirschende Schranktür >KNIIIRR< "HUH! Was war das?" Bevor
ich den Schrank
richtig öffnen konnte, hörte ich eine Tür sich langsam öffnen. Ich schlucke noch einmal
tief und
verstecke mich hinter der Zimmertür. Ich höre langsame und leichte Schritte. Der
Schweiz läuft mir das
Gesicht runter, ich stehe fest auf beiden Beinen und spitze meine Ohren. Oh Nein, ich
habe Pori-Pon
vergessen! Leise schaue ich mich in Touyas anderem Schrank um, wo seine Waffen
hängen und nehme
mir seine silberne Pistole mit dem Wort 'SIN' drauf. Die Pistole, die ich gesehen habe,
als mich Touya zu
sich geholt hat. Ich schleiche mich leise nach vorne aber als ich mich wieder an die Tür
lehne wollte,
hörte ich nichts mehr. Jetzt oder nie. Ich drehe den Türknopf langsam um und gehe
aus dem Zimmer.
Langsam gehe Schritt für Schritt voran, mit der Pistole in meiner Hand. Es scheint
nichts bewegt zu
sein, und es sind auch keine Schuhe oder Fußabdrücke zu sehen. Komisch, habe ich mir
das
eingebildet? Was solls, ich lege lieber die Knarre weg und setzte mich aufs Sofa.
Haaach, ich glaube ich
schlafe lieber noch ein bisschen. Warte Mal…Wo ist Pori-Pon? Ich setehe auf drehe
mich um und …
"KYAAAAAAAAHH!!!"

-------

Eine dunkle Gestalt. Im Mantel eingehüllt, mit einem obszönen Gesicht verzerrt "DU
VERDAMMTER
IDIOT!" Achso, nein, doch nicht. Es war nur ein dummer Vampir, umhüllt von einem
Regenmantel und
müden Augen "Sorry, woher sollte ich wissen dass du so erschreckbar bist." "Ich
dachte du wärst irgend
so ein Hobby-Killer der aus Vergnügen Menschen foltert. Wie in diesen bescheuerten
und künstlichen
Horror-Filmen!" "Igitt, ich sehe viel besser aus." "Aha, und mit dieser Schönheit hast du
mich zu Tote
erschreckt!" "Jaja, ich hab mich doch schon entschuldigt -_-." "Was willst du überhaupt
hier? Und das
ohne deine schmutzigen Schuhe auszuziehen." "Ach ich dachte ich schau mal vorbei."
"Wie kommts
überhaupt, dass du…Hng! Halt Still!…Klitsch nass bist." Gerade ziehe ich Niguyens T-
Shirt aus und
stecke es in den Schnelltrockner. Es hat anscheinend ziemlich heftig geregnet und
Niguyen kommt
genau zum falschen Zeitpunkt ins Haus "Woah, so, fertig. Deine Sachen werden bald
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trocken sein."
>Wusch< "Hm?" "Ein paar Sachen von Touya." "Aber Schwarz steht mir nicht." "Ziehs
einfach an!" Na
toll, jetzt muss ich es auch noch mit Niguyen aushalten…aber besser als ganz alleine
hier zu sein.
Wenn die Wohnung leer ist, kriegt man da schon manchmal Angstgefühle "Weißt du
wo Touya ist?"
"Was? Woher soll ich das wissen, er ist doch DEIN 'Partner'" "Aber er ist DEIN
Liebhaber…" "Wie?" "Ach
komm schon, glaubst du ich hätte nicht bemerkt, wie ihr euch immer anseht. Igitt, da
kommt mir
immer die Galle hoch! Und dann noch diese eckligen, eckligen, Erfahrungen die du mit
Touya hattest."
"Was? Tss." "Was gibts da zu grinsen!?" "Du glaubst auch alles." "Natürlich ò_ó."
"Hahahahaha!" W-Was
soll das!? Er lacht mir einfach so unverschämt ins Gesicht und lässt mich blöd da
stehen. Ich hätte ihn
doch erschießen sollen als er plötzlich vor mir stand. Aber, das kann ich jetzt nicht
mehr…"Hör auf zu
lachen! >_<" "Jetzt im Ernst. Du hast meinen kleinen Geschichten Glauben
geschenkt?" "'Türlich!" "Ach,
Kaito-chan…" "Nenn mich nicht Kaito-chan!" "Ich hab dich doch nur etwas
aufgezogen." Aha, ein Macho
ist er auch noch, mit diesem selbstgefälligem Grinsen auf seiner hässlichen Visage "Ich
kann dich
beruhigen. So eine Beziehung zwischen Touya und mir, gibt es nicht." "Wirklich!? Ich
mein-Aha Ù////Ú.
Aber da ist irgendetwas zwischen dir und Touya." "Was den?" "Was fragst du
mich…Sag du es mir." Die
Sonne geht immer mehr hinter der Stadt unter und die Straßenlichter gehen
nacheinander auf und
wecken die Ungeheuer aus ihrem Schönheitsschlaf "Willst du es wirklich wissen?" "JA!
Manchmal sieht
dich Touya an, als ob er irgendwelche Gefühle für dich hätte. Er sieht dich so
fürsorglich an."
"Eifersüchtig?" "Von wegen!" "Hm, was zwischen mir und Touya liegt…ist nichts
besonderes." "Ach,
nicht?" "Nein. Diese Augen, von denen du sprichst, siehst du auf jeder Straße," "Mhm.
Und weiter?"
"Nichts weiter…" "Wie?" "Ich will nicht darüber reden…Außerdem habe ich dir einmal
gesagt, dass mir
der Mund verbunden wurde. -_-" Niguyen neigt seinen Kopf tief nach unten, und sieht
gar nicht
glücklich aus, so wie ich es erwartet hätte. Er lässt sich richtig hängen wie seine Arme,
und schmollt nur
noch. Ich beuge mich zu ihm "Was ist los?" "Nichts. Ich…denke nur nach…" "Über
was?" "Was
interessiert dich das?" Niguyen scheint über etwas sehr aufgebracht zu sein. Ich
versuche ruhig zu
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bleiben "Natürlich interessiert mich das…" ich lege meine Hand über seine Faust und
sehe im ins
Gesicht "Du bist ein Freund." "Ein…Freund?" "Sicher." "Wir streiten uns doch ständig
-_-" "Das nennt
man gegenseitiges Aufziehen. Das gehört zu jeder gesunden Freundschaft Û_Û."
/Nig//"'Gesund' sagt
sie…"// Niguyen beruhigt sich ein bisschen, hebt seinen Kopf und sieht mich endlich
an. Er streift mit
seiner Hand angenehm über meine Haare von meiner Schläfe und wir kommen uns
immer näher bis ich
seinen Atem auf meinen Mund spüre >WUFF! *hechel*< "Ärcks, dieser Köter
wieder…" "Was heißt hier
Köter? Hör nicht auf diesen dummen Vampiren. Du bist viel hübscher und süßer als er!
*knuddl*"
>WUFF!< "Ärcks, Hunde… >_>" Ich stehe von meiner Hocke auf und gehe in die Küche
um Pori-Pon
was zu fressen zu geben. Für meinen süßen Pori-Pon natürlich das beste. Hm, ich finde
die Schale nicht
… >WUFF! WUFF!< "Gleich Pori-Pon, ich suche noch deine Schale…" >WUFF!
GRRRRRR< Ich höre Pori-
Pon wild knurren und als ich mich umdrehen wollte, spüre ich plötzlich einen kalten
Stoß hinter meinen
Nacken und falle…
"Tut mir Leid, Kaito, aber er wäre nicht sehr glücklich darüber, wenn du das mit
ansiehst. Außerdem
wäre er sehr böse wenn ich weiter mit dir so eng zusammen bin. Auch wenn du für
mich bestimmt
wärst…Ich bin aus einem ganz anderen Grund hier." >KNURR WUFF!!< "Klappe,
Köter!" >winsel winsel<
"So, ich lass dich hier auf dem Sofa liegen." >Plob!< "Entschuldigung, du musst das
trinken, damit du ja
nicht aufwachst, egal was du hörst…Jetzt mache ich mich an die Arbeit." >Kniiiir<
"Igitt! Das hat ja
richtig zu faulen angefangen! Zum Glück sind noch keine Maden entsprungen. Total
zerstückelt…
Typisch…Essen kann ich ihn jetzt leider nicht mehr, so wie er hier verfault…"
>KNURRRR< "Du bist ja
noch immer hier. Pass auf dein Herrchen auf, oder willst du einen Knochen?" >Winsel<
"Na dann…ich
fange am besten mit den Armen an…"
Und während ich im tiefsten Winkel meiner Träume war, roch es nach Lilien. Ich spürte
richtig den
Geruch. Wie ein leichter Rauch kitzelte er meine Nase…War es wirklich Rauch? Waren
es
Räucherstäbchen oder ein Parfum?…Oder war die weiße Blume zu Besuch…

------

>Drip< >Drip<
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"…"

>Tap< >Tap<

"Kleines Mädchen…"

"Wieso weinst du nicht?"

------

"Hmmmmm…Aua, mein Schädel…" Autsch, meine ganzen Knochen tun weh…Hm, ein
komischer
Traum, oder war es eine alte Erinnerung? Wie bin ich überhaupt auf die Couch
gekommen? Wo ist
Niguyen? "Niguyen?" Die Wohnung sieht plötzlich so anders aus. Es kommt mir so vor,
als ob ich zum
ersten Mal hier wäre…Mein Zimmer sieht genau so au, als ich es das letzt Mal
verlassen hatte und…die
Blutflecken sind weg! Ich renne in Touyas Zimmer wo die Flecken ihre Spur
beendeten. Aber…da sind
auch keine mehr und jetzt fasse ich meinen ganzen Mut zusammen und öffne den
Schrank wo mich ein
Schrecken erwartet "Nichts…Nur saubere Kleidung." Aber, von wo ist nur dieser
Geruch gekommen?
Und wo ist er jetzt verschwunden? Es riecht hier wie Touya, einfach nur nach Touya.
Was ist nur mit mir
los? Bilde ich mir schon komische Blutflecken und Gerüche aus? >WUFF!< Pori-Pon ist
noch da, und es
geht ihm gut. Ein Glück. Er scheint recht fröhlich zu sein, wie immer *streichel* "Mein
Süßer. Weißt du
wo Niguyen ist?" >winsel< "Was hast du nur?" Irgendetwas stimmt hier nicht. Was
kann passiert sein,
als ich geschlafen habe? Naja, das kann mir eigentlich egal sein. Ich will mich nicht in
irgendetwas zu
sehr stürzen. Niguyen scheint wirklich weg zu sein, er hat Touyas Sachen, die er
angehabt hat, auf den
Trockner gelegen, und seine eigenen wieder genommen. >WUFF!< Achja, ich muss
noch Pori-Pon
füttern. Als ich in die Küche gekommen bin, fällt es mir wieder ein: Ich habe den
Fressnapf für Pori-Pon
gesucht und er knurrte ganz plötzlich, was untypisch für meinen Hund ist. Aber als ich
mich umdrehen
wollte, packte mich plötzlich ein kalter Schlag am Nacken und ich fiel ins Koma. Dann
hat mich sicher
Niguyen auf die Couch gelegt, aber wieso nicht auf mein Bett? Naja, egal. Na sowas!
Pori-Pons Schale
liegt bereits auf den Boden, und es scheint so, als ob er daraus bereits gegessen
hätte. Das war sicher
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Niguyen. Jetzt bin ich ihm was schuldig. Na super -_- >KLACK< "Hm?" Die Haustür ist
aufgegangen
…"Hallo?" Es ist Touya "Hi! Wo warst du?" Er zieht sich stumm die Schuhe aus und
dreht mir den Rücken
zu. "Was ist los? Ist etwas passiert?" Er geht eiskalt an mir vorbei, als ob es mich nicht
gäbe "HEY MANN!
Was ist mit dir los?" "Nichts." Da fällt ein Stück zusammen geknülltes Papier aus seiner
Hosentasche. Ich
hebe es auf und öffne es vorsichtig. Diesmal kann ich es nicht lesen. Es ist
Kantonesisch oder
Chinesisch. "Was ist das Touya?" Ich zeige ihm das Papierstück und er reist es mir aus
der Hand, aber
antwortet freundlich "Das interessiert dich nicht. ^_^" Touya sieht ein bisschen nervös
aus und er haltet
das Stück Papier mit zitternden aber fester Hand. Ich glaube, ich frage lieber nicht
weiter danach. Ich
glaube es ist fast das gleiche wie auf dem Papier dass ich zum ersten Mal im Müll
gefunden habe. Das
wo stand, "Der Segen hat Kato getötet. >Moe<" Der Brief von der weißen Blume, von
dem kleinen
Möchtegerngroß-Balk. Irgendwie scheint Touya heute wieder so komisch zu sein. Ich
empfange von
ihm ungewohnte Vibes. Noch heute Morgen hat er gelächelt, und jetzt ist er wieder
ein ganz anderer.
Selbst sein Lächeln ist nicht mehr das, wie es heute Morgen und sonst war. Diese
Stimmung erdrückt
mich und ich muss immer an diese Flecken denken, und der komische Geruch. Touya
ist Vampirjäger
und er hat einen Ruf der einem Angst machen kann. Er scheut nicht davor Vampire in
tausend Stücke
zu zerschlagen, wie heute Nacht im Club. Warte Mal…Vielleicht erklärt das alles…Die
Blutflecken, der
seltsame verfaulte Geruch, und dann ist da noch Niguyen, der plötzlich gekommen
und wieder
gegangen ist…Kann es sein dass… >PATT< "Was tust du?" "Ich wollte nur schauen wie
es deiner
Schulter geht, die du dir gestern verletzt hast." Er lässt meine Hand wieder los, die
nach ihm leise griff,
und schiebe sein dunkelrotes Hemd etwas beiseite. Ein dicker Verband schützt die
Wunde, die gestern
schlimm aussah, und nicht aufhören wollte zu bluten. Ich wandere mit meiner Hand
weiter, in Richtung
Brust, und ihn umhüllt ebenfalls an dieser Stelle ein fester weißer Verband "Huh!?"
Touya hat mir ganz
plötzlich nach meiner Hand geschnappt und an die Couch gestoßen. Er ist genau über
mich, aber er
liegt nicht über mir, aber wir sind uns trotzdem näher als denje. Etwas zu nah…Er
fasst mit seiner
seiner Hand an meine Wunde auf meiner linken Schulter und ich zucke wegen seiner
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kalten Hand. "Ich
schaue mir nur deine Wunden an." "O-Okay." Er streicht sanft mit seinen Fingern über
die Naht "Sie ist
sehr gut verheilt. Ich glaube sogar, dass wir morgen die Naht öffnen können." "Wie?
Du hast sie doch
erst heute morgen zusammen genäht." "Aber ich habe dir ein Serum gegeben. Das
wirkte wie ein Gift.
Weil du dich für längere Zeit kaum bewegt hast, konnte es sich schneller und besser
ausbreiten, und
hat dich geheilt." Irgendwie komisch, wie wir mit einander sprechen. Sein Kopf ist
genau über meinem
und er benimmt sich so, als ob es das normalste auf der Welt wäre, so zu
kommunizieren "Kaum zu
glauben, dabei kann sich doch die Haut nie und nimmer so schnell heilen." "Das liegt
daran, dass ich dir
auf deine Wunden gepustet habe, als du schliefst." "Ja klar, haha" Ich lache, aber
Touya nicht. Er sieht
mich mit einem durchdringenden und ernsten Blick an, und als ich versucht habe mich
zu befreien, von
Touyas 'Falle', gelangte es mir nicht! Er hält meine Arme fest mit seinen nach unten,
und ich frage mich,
was er mit mir vor hat… "Was…hast du vor Touya?" "Manchmal habe ich das Gefühl,
dass du ganz
plötzlich verschwindst." Das ist mir auch einmal passiert…bevor mir Opa gestohlen
wurde. Aber ich
werde nicht gehen "Ich bin ja hier. Ich werde nicht gehen." "Doch du wirst. Du wirst es
jedenfalls
versuchen." "Was redest du da…Du bist auf einmal so komisch." Touya ist zwar nicht
der Selbe, aber ich
will auch nicht aus seiner Falle flüchten "…Kaito, ich wünschte…" "Was? Sag es." "Ich
wünschte es wäre
alles anders gekommen…Von Anfang an." "Von Anfang an?" "Ja." "Wünscht du dir,
dass wir uns nie
begegnet sind?" "…" Touya sagt nichts und das beantwortet alles. Also so denkt
er…So denkt er über
mich…"Wenn du so über mich denkst Touya…DANN WÄRST DOCH BESSER WENN
ICH JETZT GEHE!"
"Kaito…" "WILLST DU DAS!?" Touya bleibt stumm, er lässt mich los und geht von mir
runter. Und diese
Antwort ist wie eine Ohrfeige. Verletzt laufe ich zu meinen Schuhen, ziehe sie an und
gehe aus dem
Haus. Ohne nichts, ohne Schlüssel, ohne meinen Pori-Pon. Das letzte was ich sehe ist
Touya der aus
dem Fenster schaut und keine einzige Bewegung macht. Und das ist die zweite
Ohrfeige die mich hart
erwischt und die Tür zu knallen lässt.

Die Sonne scheint und wirft ihre warmen Strahlen auf die Häupter der Menschen und
bringt die nassen
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Blättern der Bäume zum glänzen. Die Tiere wachen aus ihrem Schlaf auf, und
bewegen sich in ihren
Alltag, wie die Menschen. Sie fangen mit den Rhythmus von Tokyo an und hetzen aus
ihren Häusern,
sie hetzen zu ihrer Arbeit. Sie leben einfach so dahin und gehen mit dem Wind der Zeit
voran, nur mit
mir nicht. Seit es bei mir dunkel geworden ist, bin ich immer etwas langsamer
geworden. Es spinnt sich
ein Netz in meiner Uhr und ich komme von der Falle nicht mehr los. Wie eine Fliege die
sich in das
nasse Gehäuse einer Spinne verfangen hat. Meine Beine sind fest gekettet, meine
Flügel bicken an den
klebrigen Regentropfen und ich spüre jede Bewegung der Spinne und sie kommt
langsam immer näher.
Schritt für Schritt spüre ich wie mein Ende immer näher kommt "UWAH!" Es hat
geregnet und bei Regen
vergesse ich immer alles um mich. Sowie diese verflixten Pfützen. Jaja, war ja klar das
mir das passiert.
Ein kleines Mädchen wie ich stolpert über eine Lacke Wasser und sehe da, ich blute
auch noch!
"Verdammt, verdammt, VERDAMMT!" Uuuuhh, jetzt kullern mir auch noch Tränen seit
langem unter
mein Gesicht, aber nicht wegen dem Blut das aus meinem Knie fließt. Alles nur wegen
Touya! Wieso nur
…Wieso fühle ich plötzlich so einen Schmerz wenn ich Touya denke und nicht an
meinen geliebten Opa.
Wieso nimmst er den Platz ein, und nicht mehr Opa! Seit kurzen merkte ich schon,
dass sich Touya
irgendwie verändert hat und ich kann damit irgendwie nicht
mithalten…Touya…Touya…Oh Nein! Ich
denke wirklich zu oft an ihn. Nein, nein, nein, NEIN! Ich werde nie wieder mit so etwas
anfangen! Nie
wieder…nein ich werde mich…nicht… "Kleines Mädchen, alles in Ordnung?"
Kleines…Mädchen? "Soll
ich dir helfen? Kleines Mädchen…" Aua! Was passiert plötzlich in meinem Kopf? Ich
fühle mich so
komisch…Der Traum…Eine Erinnerung…*schüttel* EGAL! Ich hasse es wenn man
mich kleines Mädchen
nennt! "HÖR MAL ich…" "Alles in Ordnung?" Oh-oh Gott…oh mein Gott! "Hier, nimm
meine Hand ^_^"
"D-Danke O///O" Oh mein Gott, oh mein Gooott!! "Was ist los? Du siehst blass aus.
Komm setzten wir
uns auf die Bank." Oh nein, ich zittere überall und ich bringe keinen einzigen Ton
heraus und mein
Herz hört nicht auf wie eine Pumpe in meiner Brust zu schlagen "So. Lass mich mal die
Wunde
ansehen." Er hat mich auf eine Parkbank gesetzt und er bückt sich zu meinem rechten
Knie und berührt
mit seinen Händen sanft die Schliffwunde "Ach, das ist nichts schlimmes, das haben
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wir gleich ^_^" Er
holt etwas aus seiner Jackentasche. Ah, ein Taschentuch. Er bindet es fest um mein
Knie und ich kann
nichts anderes als ihn anzustarren. Ich habe noch nie jemand mit so schönem Haar, mit
so einem
gutaussehendem Gesicht gesehen, außer bei Touya. Aber der hier…ist irgendwie
anders… "Wie heißt
du?" "EH!? Ehm, eh, ich, eh, ich… O///O" "^_^ Drückst du dich immer so aus?" "KAITO!
Ich heiße Kaito!"
"Kaito…was für ein wunderschöner Name." Uwah! Er setzt sich ganz nah neben mich
><. Ich spüre wie
er seinen Arm um mich legt, naja fast "Ehm eh, danke für das Taschentuch. Es geht
jetzt wieder.
Danke." "Bist du sicher? Du siehst noch immer so blass aus. Soll ich dir was zu trinken
holen?" "N-Nein
es geht schon." "Nichts da, ich werde dir was trinken holen, damit du ein bisschen
Farbe kriegst."
Farbe? Sehe ich wie eine Leiche aus? Aber er hat schon Recht. Jeh mehr mich etwas
beschäftigt desto
weniger esse und trinke ich. Ich bin schon wieder etwas dünner geworden. Jeh mehr
ich über Touya
nachdenke, desto zerbrechlicher werde ich. Jeh mehr ich an meine glücklichen Tage
zurückdenke, jeh
mehr ich an Opa denke…desto mehr schmelze ich… Wieso tue ich mir keinen Gefallen
und verlasse
Touya, und gehe stattdessen in die Karibik! "Hier, bitte. ^_^" "D-Danke." Heute ist
wieder ein warmer
Tag, dabei haben wir bereits den 23. Oktober, aber der Wind weht wie im Frühling.
Komisch…nichts
stirbt, nichts schläft, nichts färbt sich…Die Welt ist voller Leben. Wie kann das sein?
Die Vögel singen
ihre Lieder und tanzen am hellen Himmel herum. Die Enten spielen am Teich
miteinander und die
Sonne wärmt meine kalten Wangen, oder ist es der gutaussehende Mann neben mir?
Er scheint um die
20 zu sein, wie Touya, obwohl er schon um die 30 ist *drop*. Aber er sieht noch so
verdammt jung aus!
Wie der hier. Ich sehe zu, wie im der leichte Wind sein tiefes, Haselnuss Haar über
seine breiten
Schultern wirft. Seine Haut ist hell, wie die von Touya…Verdammt, ich denke zu oft an
ihn. DAS MACHT
MICH FERTIG! Meine Augen wandern auf von seinen schönen Lippen runter zu seiner
großen Hand und
…zu seiner Uhr. Mann o Mann, eine Breitling, und was für eine! Jetzt wo ichs
sehe…seine Jacke ist
ebenfalls aus purem Leder und erst die Schuhe…Reich, nett, freundlich und
verdammt gutaussehend…
genau wie Touya "Hm? Was hast du ^_^ Du musterst mich schon eine ganze Weile ab.
Gefalle ich dir so
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sehr?" "EH!? N-NEIN! Ich meine doch… NEIN, NEIN, NEIN!! >///<" lächelnd schaut er
mich an und macht
mich ganz nervös. Sein sanftes Lächeln erinnert mich wieder an Touya…Touya.
Langsam…kriege ich
das Verlangen ihn zu sehen "Nein ich…ehm, es ist so. Du erinnerst mich an wen…"
"Wen bestimmtes?" "
…Weiß nicht. Er bringt mir nur Unglück." "Aber trotzdem denkst du immer an ihn." "!!"
Ist das so
offensichtlich Ù///Ú "I-Ich weiß gar nicht wieso ich damit anfange." "^_^. Schon Okeh.
Deine
schüchterne Art…erinnert mich auch an wen…Also, ich sehe es geht dir besser, ich
muss weiter." "Ah!
Ehm, ja, entschuldigung, dass ich dich so lange aufgehalten habe >///<" Er springt von
den 5 Stufen
gelassen runter und grinst frech. Auch das sieht total sexy an ihm aus >////<. Er macht
Touya wirklich
große Konkurenz "Kein Problem. Hat mich gefreut dich kennen zu lernen, Kaito.
Also…Lebwohl." "AH!
WARTE! Das Taschentuch!" "Behalte es ^_^." Ich darf ein wunderschönes Taschentuch
aus Seide, mit
einem fein bestickten Muster und Initialen, behalten? Es glänzt als ob es aus puren
Gold wäre. Endlich
konnte ich mit einem Menschen zusammen sein, der nichts mit Vampiren zu tun hat,
wenn auch für
kurze und schöne Zeit…Es wird mir genug Kraft geben weiter zu kämpfen. Ich werde
diesen Augenblick
ewig in meinem zerbrochenen Herzen festhalten "D-Danke…WARTE!" Er dreht sich
noch ein letztes Mal
zu mir um "Ich weiß deinen Namen gar nicht!" Diesen Namen werde ich nie vergessen,
nie.

Aber…was in diesem Moment passiert ist…konnte ich nicht ahnen.

"Ich bin…"

Ich werde nie vergessen, was ich da gesehen habe. Ich werde nie vergessen wie sich in
diesem Moment
…

"…MEGUMI."

…seine Augen Gift-Grün färbten…

–––––––––––––––––––––––––––---- - - - -
SORRY FÜR DIE FEHLER ><!!
Bitte nicht beachten! Ich habe kaum Zeit sie zu verbessern Û_Û

JETZT KOMMT ALLES IN FAHRT! Touya zeigt jetzt langsam (und endlich !!!!) sein
wahres Gesicht und
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seinen wahren Charakter *Muahahahaha*
Ich muss euch was sagen…wieder ein Teil von mir…Ich finde Gefallen daran, meine
Charakter etwas zu
quälen und stechen *hihi, hehe* Aber ich liebes auch im Unerwarten, Leidenschaft
reinzubringen. Sorry,
ich rede aus voller Aufregung, da jetzt die Geschichte ENDLICH ihren wahren Lauf
nimmt. Ich darf jetzt
bloß keinen Fehler machen und noch mehr verraten. Heute ist der 20 Juli, es ist 03:04
Uhr und mein
rechtes Auge tut weh, weil ich nur noch um 6 oder 7 in der früh schlafen gehe, und um
17 Uhr wieder
aufstehe (aber nur wenn ich um 9 schlafen gehe). Wollt ihr wissen wieso ich das
meinem Körper antue?
Ich muss eine Wette einhalten; Ich muss die ganzen Ferien, keine einzige Nacht im
Bett verbringen. Und
als Beweis gibt es diese Kapitel, wo man sehen kann, wann ich sie geschrieben habe.
Tja, und und mit
meinem Freund kann ich jetzt nicht mehr schlafen…BLÖÖÖÖDSINN! Hahaha, wer das
grad geglaubt hat,
ist leichtgläubig! Mir ist nur etwas fad, Sorre. Ich kann irgendwie nur noch schlafen,
wenn die Sonne
schon am Himmelszelt steht. Tja, kann man nichts machen, aber jetzt habe ich mehr
Zeit für Amaya,
während lumine an dem Manga zeichnet. Sie tippt gerade ein Teil der Texte ein, die
ich vorbereitet
habe. Aber nur weil ich gerade an den Kapiteln schreibe, sonst mach ich das immer. Sie
zeichnet
eigentlich nur die Charaktere und einen Teil der Hintergründe. Die Pflanzen und
Blumen zeichnet sie,
aber die Kirschblüten, die im ersten Kapitel auftauchen, habe ich gemacht, da ich
mehr Geduld habe als
lumine. Aber die einzelnen Blütenblätter sind wieder von ihr, u.s.w… Einige können es
zwar nicht
nachvollziehen, aber auch wenn wer anderer die Charaktere zeichnet die ich erfunden
habe und mir
vorstelle, ich fühle genau das selbe wie der Zeichner, und wahrscheinlich viel mehr
^_^ Ich weiß gar
nicht wieso ich das alles erzähle O_O Ihr wollt sicher viel lieber eine wilde Party-
Geschichte von mir
hören *gg*, aber dafür ist es noch zu früh…also, ich werde mich jetzt um das 12.
Kapitel kümmern.
Achja, es hat mich schon ziemlich geekelt, als ich die Szene mit Niguyen der vor dem
Schrank mit den
abgetrennten Körperteilen steht. Ich habe sogar die Szenen ziemlich aufgehellt. Sie
war vorher viel
grauslicher, blutiger und fauler…UWAAAAH, ich will mir das jetzt nicht vorstellen
>_>… Aber das
schlimme an der ganze Sache ist…es wird nicht die letzte Szene sein T_T *heul* Was
hab ich mir da nur
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vorgenommen? Ich hoffe aber dass ihr "Amaya" trotzdem weiter lesen werdet Ó_Ò.
Ich glaube ihr
werdet den "wirklichen Kern" der Geschichte mögen ^////^ (Also um was es wirklich
geht). Hihi, ich bin
so gespannt auf eure Reaktionen und kommis…Also, ich rede zu viel, lest bitte das
nächste Kapitel, und
ich werde versuchen ENDLICH Moe reinzubringen.

bye, und passt auf eure Hälse auf ^_°
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
––––
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